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Die Stadt Bern
im Jahrhundert des fortecbrltte.

Hargauiscbes eisenbabnidyll

Zwischen Seon und Cenzburg. Beda, warum blybt au dr Zug z'mittst d'r fahrt stab?" nur Geduld, mirmüend
nu de Kärli da schnell verprügle, wil er dem Zügli vorfahre wottl"

vie Staät Kern

)Zargauiscbes Cisenbakniäyll.

?«iscken 5eon unck Len^burg. keäs, «arum dlM su är x'mìttst ä'r fskrt stsk?" Nur Seäulä, mir müenä

nu äe KSrli äs scdnell vervriigle, «i! er äem Z!üg,i vortskre «ottl"
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